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Das zieht vielleicht runter! Die frühen Aufnahmen der Leipziger DIE ART sind wie 
das Wetter draußen - grau und trübe. Oder besser gesagt: nur die Texte. Denn 
musikalisch bäumen sich die Leipziger in bester Punk-Manier gegen Frust und 
Trauer auf, die aus der Lyrik des Sängers Makarios sprechen. Neu sind die Stücke 
auf 'Das Schiff' indes nicht. Viele fristeten ein jahrelanges Elends-Dasein auf alten 
Demokassetten aus den Mitachtzigern, bis sie nun von der Band ausgegraben 
und neu eingespielt wurden. Hätten EA80 damals unter den Repressionen eines 
'real existierenden Sozialismus' ihre Platten gemacht, dann wäre wohl Ähnliches 
dabei herausgekommen. Denn politische Themen waren den Mächtigen selbst in 
der schon sterbenden DDR verdächtig.  

 

So bleiben die Texte Makarios auch im Bereich der persönlichen Erfahrungen: 
Beziehungsgeschichten, die aber nicht selten eine generelle Unzufriedenheit mit dem 
Leben ausdrücken. 'Was ist ein Schiff, das nicht ankommt, verglichen mit einem 
Hafen, aus dem nicht einmal eins ausfährt', philosophiert man daher über die 
Problematik des Weggehen-aber-nicht-Zurückkommens in der postmodernen 
Gesellschaft, was bei den sehr direkten, deutschen Texten aber wohl etwas 
hochtrabend daherkommt. Der Titelsong 'Das Schiff' wartet dabei mit klassischer 'My 
Boney Is Over The Ocean'-Thematik auf (er segelt auf und davon, sie bleibt flennend 
zurück, das Ende ist natürlich tragisch), wohingegen das 'Heimatlied' eher die 
Situation des Nicht-weg-Könnens beschreibt. Dazu gibt's noch reichlich Klassiker wie 
'Sie Sagte', die ab jetzt auch in keiner westdeutschen Plattensammlung fehlen 
sollten. 
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